
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 26.03.2023 (00:33) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Unterfranken-West)

VfL Mönchberg : TV Bürgstadt 1885 II 
Samstag, 25.03.2023, 15:30 Uhr

Remis zwischen dem VfL Mönchberg und dem TV Bürgstadt 
1885 II

Was war das für ein Krimi: Mit 8:8 in den Spielen und mit 32:32 Sätzen trennten sich die Spieler des
TV Bürgstadt 1885 II beim Auswärtsspiel in der Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV -
Unterfranken-West) am Samstagnachmittag vom VfL Mönchberg. Rund 180 Minuten dauerte das
Match, ehe das Schlussdoppel Keller / Nebel das Unentschieden im letzten Spiel dieses
Mannschaftskampfes errang. Beide Mannschaften absolvierten dieses Match mit Ersatzspielern.Eine
starke Leistung zeigte Andreas Nebel, der in seinen Spielen an diesem Tag ungeschlagen blieb.

Das Spiel lief wie folgt ab: Keller / Nebel gelang es, Roos / Nasri im Doppel insgesamt recht deutlich
auf Distanz zu halten – die Begegnung endete schließlich mit einem 3:0-Sieg. Nach eher keinem so
guten Start in das Spiel und Verlust des ersten Satzes gewannen Gramling / Weis die folgenden drei
Sätze und somit die gesamte Begegnung noch in vier Sätzen. Somit konnte ein Punkt auf der
Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. So gut wie gewonnen schien das Spiel von
Hagel / Eugster gegen Breitenbach / Bieber, als es zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am Ende hatten
Breitenbach / Bieber jedoch die richtige Taktik gefunden und siegten noch mit 11:6, 11:9, 3:11, 11:
13, 5:11. Nach den ersten Spielen gingen nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer
2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:1 an den Tisch. Christian Keller hatte im Match gegen
Felix Hench am Ende mit 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Zähler für das Team bei. Mit
nur einem Satzverlust ging Andreas Nebel gegen Jürgen Keller durchs Ziel, denn die Partie endete
mit einem 3:1-Erfolg. Das Match hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Wenig
später ging es beim Spielstand von 4:1 weiter, als das mittlere Paarkreuz den Mannschaftskampf
weiterführte. Nicht ganz mithalten konnte Rainer Gramling, bei seiner Vier-Satz-Niederlage gegen
Pascal Roos, obwohl er nicht komplett chancenlos war. Das Spiel hätte also insgesamt auch
knapper ausgehen können. Keinen Punkt beisteuern konnte Martin Hagel im Spiel gegen Simon
Bretz, das 0:3 verloren ging. Im Anschluss stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand
von 4:3 gegenüber und kreuzte die Schläger. Hin und her schaukelte das Spiel zwischen Daniel
Weis und Jürgen Bieber, bevor das zumindest auf dem Papier zu erwartende 2:3 feststand. Trotz
Blitzstart verlor Christian Eugster sein Spiel gegen Manuel Breitenbach letztlich mit 1:3. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 4:5. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war
Christian Keller bei seiner Vier-Satz-Niederlage von Jürgen Keller dann doch niedergerungen
worden. Die Saison-Bilanz weist nach diesem Sieg nun 19 Siege und 12 Niederlagen für Keller aus.
Andreas Nebel konnte im Spiel gegen Felix Hench indes einen Siegpunkt für die Mannschaft
beisteuern und gewann in vier Sätzen. Einen knappen Sieg feierte im Anschluss Rainer Gramling
beim 3:2 gegen Simon Bretz, mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Das
umfightete Satzergebnis im 5. Satz war sinnbildlich für den wirklich unfassbar engen Verlauf des
gesamten Spiels, denn jeder Satz endete mit nur 2 Punkten Unterschied. Das Resultat vor dem
Match der beiden Vierer zeigte ein 6:6. Nicht so gut lief es dann für Martin Hagel bei seinem 0:3
gegen Pascal Roos, was gemäß der TTR-Werte nicht verwunderlich war. Berichtenswert war bei
diesem Spiel, dass alle Sätzen mit jeweils nur zwei Bällen Vorsprung ins Ziel gebracht wurden. Kurz
strauchelte er, aber letztlich war Daniel Weis bei seinem 3:1 gegen Manuel Breitenbach doch
überlegen. Das Match hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Gut gekämpft, aber
verloren, hieß es bei der anschließenden 1:3 Niederlage jedoch für Christian Eugster gegen Jürgen
Bieber. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Beide Doppel
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holten nun am Ende eines umkämpften Punktspiels im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal
alles aus sich heraus. Völlig ungefährdet war wenig später indessen der Sieg von Keller / Nebel
gegen Keller / Hench nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:6, 11:9, 7:11, 11:9 nicht verloren.
Somit trennte man sich unentschieden.

Nach diesem Ergebnis weist der VfL Mönchberg nun ein Punktekonto von 17:17 Punkten auf,
während der TV Bürgstadt 1885 II vor dem nächsten Spiel, das am 01.04.2023 gegen den TSV
Pflaumheim ansteht, 28:6 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des VfL Mönchberg bestreitet
unterdessen das nächste Spiel am 01.04.2023 gegen den SV Hörstein III.

 Statistik:
 VfL Mönchberg

Doppel: Keller / Nebel 2:0, Gramling / Weis 1:0, Hagel / Eugster 0:1 
Einzel: C. Keller 1:1, A. Nebel 2:0, R. Gramling 1:1, M. Hagel 0:2, D. Weis 1:1, C. Eugster 0:2 

 TV Bürgstadt 1885 II
Doppel: Keller / Hench 0:2, Roos / Nasri 0:1, Breitenbach / Bieber 1:0 
Einzel: J. Keller 1:1, F. Hench 0:2, S. Bretz 1:1, P. Roos 2:0, M. Breitenbach 1:1, J. Bieber 2:0


